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Seit 1847 findet im internationalen Kontext die Allianzgebetswoche der Evangelischen 
Allianz statt. Damit ist sie weltweit sowie auch in Deutschland die älteste Einheitsbewegung. 
Unter dem Motto „Wo gehöre ich hin?“ trafen sich in Deutschland vom 12. bis 19. Januar 
2020 Christen aus allen Kirchen und Freikirchen im überwiegend evangelischen Kontext zu 
Allianzgebetstreffen. In Mutterstadt begann diese Gebetswoche mit einem 
„Gebetsspaziergang“ durch Mutterstadt, bei dem an markanten Punkten des Ortes gebetet 
und Segen ausgesprochen wurde: Palatinum, Schulen, Kindergärten, Kirchen, jüdischer 
Friedhof… 
 
Wie schon einige Jahre zuvor fand an einem Abend das Gebet im Rathausfoyer statt, wo v. 
a. die „Obrigkeit“ in Mutterstadt und alle Bediensteten und freiwilligen Helfer, z. B. von der 
Feuerwehr, Ehrenamtliche etc. bedacht wurden. Zwischen modernen Lobpreisliedern, die im 
Foyer erschallten, legte der neue Vorsitzende der EFM Dr. Jürgen Reichert einen Text aus 
der Apostelgeschichte aus, bei dem das kraftvolle Wirken des Heiligen Geistes in politischen 
Situationen deutlich wird. Gefreut hat die Beter, dass die 1. Beigeordnete Andrea Franz wie 
schon die Jahre zuvor dabei war und bekundete, wie wertvoll ihr das Wissen ist, dass für ihre 
Arbeit und die Entscheidungen der Politik der Segen Gottes erbeten wird.  
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